
 
 
 

 
 
Versierte/r Kandidat/in für Masterarbeit gesucht 
 
 
Der Lehrstuhl für Volkswirtschaftslehre, insbesondere Wirtschaftstheorie und das Insti-
tut für Arbeitsmarkt- und Berufsforschung (IAB, Forschungsbereich „Arbeitsförderung 
und Erwerbstätigkeit“) suchen eine/n Interessentin/Interessenten für das Thema 
 

Beliefs in einem Mehrpersonen-Ultimatum-Diktatorspiel: 
Stand der Forschung und Befunde aus einer Befragung 

 
In einem öffentlich geförderten Forschungsprojekt sollen Ansatzpunkte für einen Abbau 
des Lohnunterschieds zwischen Frauen und Männern bei kollektiven Lohnver-
handlungen identifiziert werden. Auf Basis von ökonomischen Experimenten geht 
das Projekt beispielsweise folgenden Fragen nach: Wie und warum können sich in kol-
lektiven Lohnverhandlungen Lohnunterschiede zwischen Männern und Frauen erge-
ben? Lassen sich Lohnunterschiede durch eine erhöhte Transparenz abbauen? 
 
Die bisherigen experimentellen Studien wurden von einem umfangreichen Fragebogen 
begleitet, der in der Masterarbeit ausführlich ausgewertet werden soll. Zudem soll die 
Masterarbeit die bestehende Literatur zu Mehrpersonen-Ultimatum-Diktatorspielen auf-
arbeiten. 
 
Wünschenswerte Kenntnisse der/des Interessentin/Interessenten liegen im Bereich der 

- Spieltheorie und 
- experimentellen Wirtschaftsforschung. 

Zwingende Kenntnisse der/des Interessentin/Interessenten liegen im Bereich der 
- Statistik und Ökonometrie sowie der 
- Literatur-Recherche. 

 
Fragen beantwortet Ihnen gerne Robert Feicht (robert.feicht@fau.de, 0911/5302-222). 

 
 
 

 
 

 

 
Lehrstuhl für Volkswirtschaftslehre, 
insb. Wirtschaftstheorie 
Prof. Dr. Veronika Grimm 
 
 
 
Institut für Arbeitsmarkt- und Berufsforschung (IAB) 
Prof. Dr. Gesine Stephan 

 


